
N I E D E R S C H R I F T  
 

über die 4. Sitzung des 

 

Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Brakel 
 

am 04.05.2000 
 

in Brakel, Sitzungssaal der "Alte Waage" 

 

 
Beginn: 18.00 Uhr 
 

Ende:  19.15 Uhr 

 

 

 
 

Anwesend sind unter dem Vorsitz von Bürgermeister Spieker die Ratsmitglieder: 
 

CDU    Allerkamp, Franz-Hermann 

     Beyermann, Elisabeth 

     Gerdes, Ferdinand 

     Giefers, Raimund 

     Lohre, Helmut 

     Muhr, Adolf 

     Scheid, Heinrich 

     Waldeyer, Peter 

 

SPD      Aßmann, Peter 

       Kruse, Johannes  

       Multhaupt, Hans-J. 
       (bis TOP 3, 18.40 Uhr) 

 

UWG/CWG   Gönnewicht, Erwin 

       Rissing, Robert 
       (ab TOP 1, 18.20 Uhr) 
 

BÜNDNIS 90/  Schulte, Meinolf  

DIE GRÜNEN 

 

Von der Verwaltung nehmen teil:  StOAR Temme 

                StBOAR Rode 

                StOI Frischemeier 

 

 

 
 

 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die Sitzungsteilnehmer und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zu Form und Frist der Einladung ergeben sich keine Bedenken. 

 
Anschließend wird die Tagesordnung wie folgt erledigt: 
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A) Öffentliche Sitzung 

 

 

1. Änderung der Regelung der Zuständigkeiten für die Ausschüsse 

 des Rates 
 Drucksache: 32 
 Berichterstatter: Bürgermeister 

 

Nach Darstellung des Sachverhalts ergibt sich eine kurze Diskussion insbesondere 

über die Anzahl der Ausschüsse und über die im vorliegenden Entwurf angehobenen 
Beträge für die Auftragsvergaben im Haupt- und Finanzausschuss. 

 
Ratsherr Aßmann beantragt seitens der SPD-Fraktion, den Schulausschuss wieder 
zu installieren und mit den Schulangelegenheiten, die jetzt vom Haupt- und Finanz-

ausschuss erledigt werden, zu beauftragen.  
 

In der weiteren Erörterung im Zusammenhang mit der Anhebung der Beträge für die 
Auftragsvergaben hinsichtlich der Zuständigkeit des Bürgermeisters und des Haupt- 

und Finanzausschusses sagt Bürgermeister Spieker zu, zukünftig über die von der 
Verwaltung in eigener Zuständigkeit vergebenen Aufträge regelmäßig in den Ratssit-
zungen zu berichten. 

 
Anschließend wird der Antrag der SPD-Fraktion, den Schulausschuss wieder zu in-

stallieren und mit den Schulangelegenheiten, die jetzt vom Haupt- und Finanzaus-
schuss erledigt werden, zu beauftragen, mit 9 Nein-Stimmen bei 4 Ja-Stimmen und 
2 Enthaltungen abgelehnt. 

 
Beschluss: 

Der Haupt- und Finanzausschuss fasst mit 9 Ja-Stimmen bei 3 Nein-Stimmen und 3 

Enthaltungen als Empfehlung an den Rat folgenden Beschluss: 

Der Beschluss des Rates zur Regelung der Zuständigkeiten für die Ausschüsse des 
Rates vom 20.12.1994 wird aufgehoben. 

Der Rat beschließt die anliegende Neufassung der Regelung der Zuständigkeiten für 
die Ausschüsse des Rates. 

Die Neufassung der Regelung der Zuständigkeiten für die Ausschüsse des Rates wird 
Anlage zur Niederschrift. 
 

 

2. Anregungen und Beschwerden 

  Beschwerden gegen den Beschluss des Rates vom 27.01.2000 
   zur Umwandlung des Nethegaustadions in eine Wohnbauflä- 

   che 
 Drucksache: 33 
 Berichterstatter: Bürgermeister 

 

Nach Darstellung des Sachverhaltes, kurzer Erörterung über die bevorstehende Prü-
fung der Anregungen und Beschwerden durch den Bauausschuss und Information 

durch Bürgermeister Spieker zum aktuellen Stand der Entwicklung zur beabsichtigten 
Umwandlung des Nethegaustadions in eine Wohnbaufläche wird nachfolgend be-
schlossen. 
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Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt mit 10 Ja-Stimmen bei 4 Nein-Stimmen 

und 1 Enthaltung, die im Sachverhalt zur Vorlage genannten Beschwerden gegen den 
Beschluss des Rates vom 27.01.2000 zur Umwandlung des Nethegaustadions in eine 

Wohnbaufläche als Bedenken und Anregungen von Bürgern im Rahmen der Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Stadt Brakel anzuerkennen. Der Bauausschuss wird 
die Bedenken im Rahmen der Abwägung beraten. 

 
 

3. Bekanntgaben der Verwaltung 
 Berichterstatter: StOAR Temme 

 

Ordnungspartnerschaft 

Im Rahmen der präventiven Arbeit der Ordnungspartnerschaft werden in Absprache 
mit dem Polizeibezirksdienst Brakel ab sofort vermehrt gemeinsame Kontrollen von 

Polizei und Ordnungsamt in den Bereichen Innenstadt, Schulzentrum, Lange Wanne, 
Kolping-Berufsbildungswerk und Sudheim durchgeführt. 
 

Kennzeichnung der B64 als Kraftfahrstraße 

Entsprechend dem Anliegen der Landwirtschaft wird das Straßenverkehrsamt des 

Kreises Höxter sofort einen Antrag zur Aufhebung der Verkehrsanordnung an das 
zuständige Ministerium in Düsseldorf stellen, die Ausweisung der B64 als Kraftfahr-
straße wieder rückgängig zu machen. 

 
 

 
Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich nicht. Mit 
einem Dank an die Teilnehmer schließt Bürgermeister Spieker die Sitzung. 

 
 

       Spieker                Frischemeier 
    (Bürgermeister)              (Schriftführer) 


